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2 Oeffentlichkeit der Stadtverordne
ten Versammlung Sofort nach Erscheinen des
Gesetzes welches die Oeffentlichkeit der Verhandlun
gen nachläßt beschloß die Versammlung den Ma
gistrat zu ersuchen die nöthigen Schritte zu deren
Einführung zu thun

In den hierauf folgenden gemeinschaftlichen Be
rathungen wurde festgesetzt daß der Zutritt zu den
Versammlungen jedem Manne von anständigem Aeu
ßern welchem nicht wegen eines Verbrechens die Na
tional Cocarde entzogen ist verstattet sein solldaß
alle Angelegenheiten öffentlich verhandelt werden wel
che nicht durch die Versammlung dazu ungeeignet be
funden sind oder deren abgesonderte Berathung der
Magistrat nicht beantragt daß Magistrats Mitglie
der den öffentlichen Sitzungen amtlich beiwohnen je
doch nur zurErtheilung von sofortigem Aufschluß oder
zu nöthiger Berichtigung von Thatsachen an den Ver
handlungen Theil nehme/, daß zwei Zimmer in der
obern Etage des Rathhauses zu den Sitzungen bal
digst in Eins gezogen werden In diesem Sinne ist
die gemeinsame Vorstellung an die Königl Regierung
abgegangen und jetzt bereits mit dankenswerther Eile
die beifällige Bescheidung derselben erfolgt so daß
kein Zweifel bleibt daß mit Anfang October lie
Oeffentlichkeit der Versammlungen beginnen kann

S Zum Dcputirten bei den Stadtver
ordneten Wahlen wurde Herr Klose erwählt

4 DerAbputz derEckthürme am rothen
Thurm soll mit Cement bewirkt werden da das un
ter der Ummauerung liegende Holzwerk dadurch besser
geschützt wird Die Versammlung genehmigte dazu
die anschlagsmäßige Verausgabung von 65 Thlr 20
Sgr 10 Pf

5 Annahme eines Baugehülfen Der
Magistrat brachte auf Anlaß des Stadbbaumeisters
zum Vortrag daß die Arbeiten des Letztern in einer
Weise gestiegen wären welche eine gründliche Bear
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bcitung derselben durch ihn allein zur Unmöglichkeit
machten Im Jahre 1336 habe der Stadtbaumeister
616 in 1841 1020 in 1846 1641 Nummern zu er
ledigen gehabt und die Vermessungen zu Bau Anträ
gen Einquartierungs und Grundsteuer Abschätzun
gen wie zu Bau und Straßenpolizeilichen Zwecken
nicht minder die vielen andern Besorgungen für die
Feuer und Erleuchtungspolizei und den sonstigen
städtischen Haushalt blieben in gleichem Maaße wach
send Wenn nun alle diese Sachen viel Zeit wegneh
men wenn außerdem den Bürgern vom Stadtbau
meister vielfältig Rath und Antwort gegeben werden
müsse so sei offenbar daß selbst ohne größere Bau
ten dessen Zeit nicht ausreiche und daß da solche doch
fortwährend nicht ausbleiben ein Gehülfe welcher
sich mit in das Geschäft einarbeitete und kleinere Sa
chen selbstständig vorarbeiten könne unerläßlich wer
de Demnach beantragte der Magistrat daß unter
Vorbehalt der Rücknahme Seitens der Behörden der
Stadtbaumeister ermächtigt werde sich einen solchen
Gehülfen mit 20 Zhlr monatlicher Remuneration auf
längere Zeit anzunehmen was unter Berücksichtigung
der bisher fast fortwährend zu besondern Bauten ge
gebenen Hülfe eine so sehr wesentliche Mehrausgabe
nicht sei Die Versammlung konnte die Nothwendig
keit nicht verkennen und willigte in eine derartige An
stellung vorläufig bis 1 Oetober 1343

6 Das Aeußere des Residenz Gebäu
des und noch mehr die verfallene Lehmwand
an dem neuen Wohngebäude im botanischen
Garten bieten einen sehr traurigen Anblick der bei
dem Streben der Behörden und der Bürger der Stadt
ein freundlicheres Ansehen zu geben und bei den zahl
reichen Fremden welche jetzt namentlich den Weg nach
Giebichenstein passiren doppelt unangenehm und sür
Königliche Gebäude um so mehr ausfallend ist Die
Versammlung konnte deshalb nicht umhin den Ma
gistrat zu bitten sich für Besserung dieser Uebelstände
zu verwenden und erhielt auch darauf die Versiche

5
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rung daß Verhandlungen deshalb im Gange und gute
Hoffnung auf Erfolg wäre

7 Bauten im Waisenhauszwinger Wie
bereits in den letzten Veröffentlichungen mitgetheilt
worden sind alle Anstalten getroffen um mit der
Einrichtung dieses Zwingers so schnell vorschreiten zu
können daß die Abbruchs und Erdarbeiten jetzt und
im Laufe des Spätherbstes wesentlich gefördert und
dadurch zugleich Arbeit und Verdienst für eine nam
hafte Zahl hiesiger Tagelöhner geschafft werde Die
für diesen Zweck gemachten nähern Aufstellungen um
fassen die Kostenanschläge für diejenigen Arbeiten wel
che bis Ende 1848 auszuführen sind und zwar den
Abbruch der Mauer die Aufführung der Scheide
mauer gegen das Waisenhaus nebst der dabei mit an
zulegenden Cisterne die Führung eines bedeckten Ka
nals durch den ganzen Zwinger und die ganzen Erk
und Planirungs Arbeiten soweit das vorhandene
Material an Schutt und Erde dazu ausreicht Die
Anschläge hierfür belaufen sich auf 1S260 Thlr und
es wird dann damit der Weg vom Franckensplatz bis
zur Leipziger Straße in einer vorläufig genügenden
Breite mit Ausschluß der Bepflanzung und Chaussi
rung oder Pflasterung ganz hergestellt sein während
die Anlagen welche das Projeet eines Weges durch
den Apolhekergarten nach dem Felde hinaus betreffen
für jetzt noch einer späteren Berathung und Entschlie
ßung vorbehalten bleiben müssen da sich daran ohne
hin wegen Mangel an dem nöthigen höchst bedeuten
den Aufschüttungs Material in nächster Zeit noch
nichts thun lassen würde

Einigen Anstand fand unter den jetzt beschlossenen
Bauten nur der bedeckte Kanal dessen Kosten mit
dem allerdings hohen Betrage von 4500 Zhlr unter
der genannten Summe begriffen sind Die Behörden
mußten überlegen ob diese Summe dem zu erwarten
den Nutzen desselben entspreche und ob nicht das Was
ser aus der obern Leipziger Straße ebensowohl offen
durch den neuen Weg laufen und nöthigenfalls i spä
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terer Zeit dieser Kanal nachträglich angelegt werden
könne Wenn man indessen den großen Uebelstand
des Reinigen und Eishackens im Winter und des üdeln
Geruches von Stärkcmachereien und Fleischern im
Sommer bei dem starken Wasserlauf auf dieser lan
gen Strecke berücksichtigte und ferner sich nicht ver
hehlen konnte daß der spätere Bau dieses Kanals
wenn die jetzt vorhandenen Steine verkauft und Alles
planirt und fertig wäre jedenfalls durch Aufgraden
Wegschaffen der Erde und theureres Material mehrere
1000 Thaler mehr als jetzt kosten würde daß auch
ein Stück Kanal unter dem Franckensplatz hin sowie
mehrere lange Bohlenkanäle jedenfalls nöthig wären
so mußte doch der Beschluß dahin ausfallen ebenso
wie im Moritzzwinger auch in diesem gleich einen be
deckten Kanal anzulegen

Für die Beschaffung der nöthigen Gelder zu billi
gem Zinsfuß ist interimistisch Vorkehrung getroffen
und über den Plan zur Anleihe womit die ganze An
lage zu späterer successiver Tilgung gedeckt werden
soll wird bald das Nähere verhandelt und festgestellt
werden

8 Für das Eichungs und Waage Amt
sind nun die Räume in der Rathswaage hergestellt und
Ersteres soll mit dem 1 October dahin verlegt und
dasNerkaufslocal desselben dann fortwährend geöffnet
sein Der Rendant des Eichungsamts hat dann von
da ab den Posten als Waagemeister mit zu versehen
und die Einnahmen für das Wiegen fließen künftig der
Stadt zu da die Waage nicht mehr wie früher ver
pachtet wird Die Zweckmäßigkeit dieser Einrichtung
kann keinem Zweifel unterliegen Es war eine große
Unbequemlichkeit besonders für das auswärtigePubli
kum nur 2 Zage in der Woche wenige Stunden lang
Gewichte und Gemäße kaufen und dergleichen zum
eichen abliefern zu können und die Ausdehnung des
Verkaufsgeschäfts selbst litt darunter Ebenso wurde
das Waagegeschäft von den Pächtern stets nur als
Nebensache behandelt und oft von dazu sehr ungeeig
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neten Hausgenoss n derselben besorgt was mit dem
amtlichen Charakter der Verwiegung durchaus nicht
im Einklänge stand

Beide Uebelstände mußten also abgeschafft wer
den und man konnte dazu die wie der Bau Etat be
sagt allerdings auf 1699 Thlr 2 Sgr steigende
Anschlagssumme um so weniger scheuen als durch die
Einrichtung im Waagegebäude künftig die Miethe für
das Eichung Amt mit 70 Zhlr gespart und zugleich
eine Wohnung von mindestens 25 Thlr Miethswerth
gewonnen wird wobei dann das Waagegeld künftig
der Stadt verbleibt während andrerseits die Ver
pachtung des Ladens im Waagegebäude ziemlich die
selbe Miethe als sonst das ganze Lokal zusammt der
Waagegerechtigkeit aufgebracht hat weil die Ver
miethung ganz frei geschehen konnte und nicht mehr
auf solche Gewerbe und Leute beschränkt werden mußte
welche sich wenigstens anscheinend zur Besorgung der
Rathswaage paßten Zur Besorgung dieses Dop
pelgeschäftes war nun auch die Anstellung der nöthi
gen Beamten zu berathen Die wichtigste Stellung
hat dabei der Rendant welcher durch Akkuratesse das
Waage Geschäft in Ordnung halten sodann durch
Thätigkeit Umsicht und Zuvorkommenheit gegen das
Publikum den Betrieb des Eichungsgeschäfles mög
lichst erweitern m d dann auch das ganze Rechnungs
wesen treu und richtig führen sott Für diesen wurde
demnach auch übereinstimmend ein Gehalt von 200
Thlr nebst 1 Tantieme von den verkauften Gegen
ständen festgesetzt und ihm die neue Wohnung im Waa
gegebäude zu dem verhältnißmäßig billigen Mieths
preise von 2S Thlr überlassen wogegen aber aus
drücklich zur Bedingung gemacht werden soll daß er
zu allen für den Verkehr passenden Tagesstunden zu
Diensten des Publikums sein muß Die Wahl für
diesen Posten fiel später auf den Kassen Assistenten
Kegel Die weiter jetzt beim Eichungs Amte be
stehenden Stellen sind der Kassenbote mit 43 Thlr der
Zeugarbeiter mit 43 Thlr und der Sachverständige
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Stadtbaumeister mit 87 /2 Thlr Remuneration In
wie weit für diese gemehrte Beschäftigung und demnach
auch Angemessenheit der Gehalts Erhöhung eintreten
wird läßt sich mit Bestimmtheit erst beurtheilen wenn
die Einrichtung selbst ins Leben getreten ist Die Ver
sammlung war deshalb der Ansicht daß es bei täglich
offenem Verkauf und Abnahme doch für jetzt bei 2 Ta
gen zur Anfertigung der Eichungs Arbeiten verbleiben
könne und die Genannten nur demnach beschäftigt blei
ben daß aber sobald sich Zunahme der Arbeiten zeige
auch diese Zage gemehrt und dann die Remuneration
angemessen erhöht werden sollten oder,in Berathung
gezogen werden möchte ob nicht überhaupt den neuen
Verhältnissen angemessen eine andere Einrichtung ge
troffen werden müßte

9 Die Anschaffung von bearbeiteten
Pflastersteinen in den bessern Gattungen hat seit
her nie in genügenden Quantitäten geschehen können
und alljährlich hat die Umpflasterung mehrerer Stra
ßen deshalb ausgesetzt werden müssen Der Magistrat
beantragte deshalb schon jetzt die Lieferung von S60
Ruthen poussirten Steinen auszuschreiben damit die
Unternehmer in Zeiten an das Brechen und die Bear
beitung gehen könnten und schlägt zugleich vor diese
aus dem Petersberger Klein Gicrtzer und ähnlichen
Brüchen zu nehmen die zwar circa 14 Thlr pro
Ruthe gegen circa 9 Thlr für die Galgenderger
Steine kosteten aber auch weit besser und dauerhaf
ter wären

Die Versammlung ist mit Anstellung der Termine
in dieser Weise einverstanden

10 Der zweite Bierkeller unter dem
Rathhause welcher seither mit 60 Thlr verpach
tet war ist anderweitig auf 6 Jahre auSgeboten und
von dem Wirth Kaiser aus Schkopau jetzt 146
Thlr dafür geboten Die Versammlung ertheilte den
Zuschlag
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11 DieRechnung der B ekleidungskasse
des Frauenvereins pro 1346 liegt vor und wur
de richtig befunden An milden Beiträgen ist auch
diesmal wieder der Naturalien ungerechnet der sehr
dankenswerthe daare Betrag von 149 Zhlr 2 Sgr
6 Pf aufgekommen während die Bekleidung im Gan
zen 299 Thlr 22 Sgr 10 Pf kostete und demgemäß
die weiteren Zuschüsse von der Kämmerei gemacht
wurden

Der Beschluß folgt

Geborne Getrauete Gestorbene in Halle
August Sept 1847

a Geborne
Marienparochie Den 1 Septbr eine unehel T

Nr 443 Den 7 dem Steinsetzer Göhre ein
S, Andreas Hugo Nr 1432 Den 10 dem
Cichorienbrenner MeSorn eine T Christiane Bercha
Nr 66

UlrichSparochie Den 6 August dem Kaufmann
Stoy eine T Henriette Marie Helene Nr 264
Den 4 Septbr dem Zeugschmidtmeister Rellermann
eine Tochter Marie Louife Bertha Nr 335
Den 6 ein unehel S Nr 428 Den 13 dem
Feuerarbeiter Maurer ein Sohn Friedrich Wilhelm
August Nr 366

Moritzparochie Den 4 August dem Salzsieder
Hammer ein S Friedrich Wilhelm Nr 2065
Den 17 dem Hutmachergesellen tVeßling eine T
EmilieNostneAntonie Nr 2047 Den 24 dem
Getreidemäkler Ermisch eine T Marie Friederite
Nr 2041 Den 7 Sept dem Cigarrenfabrikant
Müller ein S Carl August Otto Nr 2116
Den 11 dem Handarbeiter Swhl ein Sohn Carl
Gustav Nr 676 Den 12 ein unehel S
Den 14 eine unehel T Den 17 eine unehel T
Den 13 ein unehel S EntbindungS Institut
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Domkirche Den 22 Zuli dem OberlandeSgerichtS
Assessor und Oekonomie Znspector der Franckeschen
Stiftungen Dr ander ein S Carl Paul Waisen
haus Den 29 August dem Tischler Glascr ein
S Gottlob August Heinrich Nr 409 Den
9 Sept dem Schneidermeister Riefer eine T Jo
hanne Caroline Amalie Nr 959

Neumarkt Den 18 Aug eine unehel T Nr 1152
Militairgemeinde Den 3 Sept dem Unterosficier

Trillhaase ein S Franz Nr 23l
I Getrauet

Marienparochie Den 19 Septbr der Bäcker
Schindler mit F Hoffmann

Ulrichsparochie Den 16 Sept der landräthliche
Secretair in KyiitzRieck mit Th Zl SchrvenSler
Den 19 der Lehrer an einer Seliols vollvcta in Wettin
Urbich mit M E N von Re serlingk

Glaucha Den 19 Sept der Schiefer und Ziegel
deckergeselle Sprung mit S lL iL Rneisel

e Gestorbene
Marienparochie Den 17 Sept des Schönfärber

Meisters Rögel Sohn Heinrich alt II M Abzeh
rung Den 13 der Schlossermeister Unger alt
43 I 6 M Lungenschwindsucht

Ulrichsparochie Den 13 Sept des Handelsmanns
rvippUnger T Caroline Christiane Emilie alt 11
3M Krämpfe Den 16 des HandarbeiterPötsch
S Johann Friedrich Eduard alt 1Z 6M Brech
durchfall Den 13 der Kaufmann Z piY alt
65 I Leberverhärtung

Moritzparochie Den 14 Sept des Maurergesellen
Rodel nachgel T Friederite Louise alt 1 I 3 M
Brustkrampf Den 13 des StellmachermeisterS
Uleickardr nachgel T Charlotte Pauline alt Z2Z
6 M Gehirnleiden
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Hallischer Getreidepreis
Nach dem Berliner Scheffel und Preuß Gelde

Den 23 September 1847

Weizen 3 Thlr Sgr Pf bis 3 Thlr 3Sgr 9 Pf
Roggen 2 7 6 2 tl 3Gerste l t3 9 t 2t 3Hqfer 1 I 5

Herausgegeben im Namen der Armendirectivn

von v K G Jacob

Dekanntmachungen

Die Lieferung von I SV Schachtruthen harter pous
sirter Pflastersteine bis zum nächsten Frühjahr soll in Par
thien zu 60 Schachtruthen

Donnerstag den 7 October d I 1 l Uhr
auf dem Nathhause hier an den Mindestfordernden ver
düngen werden Es wird besonders auf Steine aus dem
Petersberger und aus dem Bruche bei Klein Gietz Rück
sicht genommen werden Nachgebote werden nicht ange
nommen Halle den 23 September 1847

Der Magistrat

Die Straßenlaternen werde angezündet vom 26 bis
30 Sept um 6 i/z Uhr und müssen brennen am 26
bis 8 Uhr am 27 bis 8 Uhr am 28 bis 9 Uhr
am 29 bis 9 /z Uhr und am 30 bis 10 Uhr

Halle den 26 September 1847

Der Magistrat

AufforSerungWir wünsch e für unsere Gefangnen Anstalt
in der sich fortwährend gegen 70 theils männliche
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theils weibliche Gefangene von mancherlei Arbeits
geschicklichkeit befinden angemessene Beschäftigung zu er
langen und wenden uns daher an das wohlgesinnte
Publikum in der Stadt und auf dem Lande mit der Bitte
unserm Gefängniß Inspektor Herrn Lüdecke im Land
und Stadtgerichts Gebäude über den Hof weg erstes
Stockwerk mündlich oder schriftlich Aufträge zugehen zu
lassen Wir bemerken daß die Arbeiten prompt aus
geführt und die Preise billigst gestellt werden solle
und hebe als besonders geeignete hervor Aufträge zum

Zupfen von Roßhaaren Stricken von
Strümpfen deren Gewicht mit dem des eingelieferten
Garnes übereinstimmen soll Nähen von Getrei
de und andern Säcken welch auch auf Bestel
lung mit Aufschriften oder sonst gezeichnet werden wür
den und Anfertigen von Abschriften und
Rechnungs Arbeiten

Zugleich benachrichtigen wir die verehrlichen Behör
den daß dauerhafte Bekleidungsstücke für Armen
häuslinge und Gefangene zu den all erbilligsten
Preisen abgelassen werden können

Halle a,/S den 17 September 1347
königliches Land und Stadtgericht

v Roenen
Die Lieferung eines Theils des Bedarfs der Armen

kasse an Tuchsachen für die Zeit von jetzt bis zum 31
December 1848 soll

Donnerstag den 30 September d I
Vormittags 1V Uhr

auf der Armenkasse ap den Mindestfordernden verdungen
werden Halle den 23 September 1847

Die Armen Direktion

Deutsch katholische Gemeinde
Sonntag früh 9 Uhr Gottesdienst Herr Pfarrer

Giese Der Vorstand



1328

Schulsache
Der Unterricht in meiner höheren Töchter

schule wird für das Winterhalbjahr am Oktober sei
nen Anfang nehmen Gefallige Anmeldungen zur Auf
nähme neuer Schülerinnen werde ich in den Vormittags
stunden des 29 und 30 Septembers entgegennehmen

Halle den 20 September 1847
S Neuenhaus Domprediger

einem Knaben von 14 aliren und Quintaner
Kenntnissen verdeu 1 oder 2 andere als Iieilnelimer
An einem beKiiineoden Unterricht in der frav 8i r e e
und eiuew im Lruelireclinen Ae vünsellt Das I üllerv
in der kxped d Llaltes oder am Ilniversitäls eliiiude
Iieiw Herrn Restaurateur o /t n

Gesucht werden 10t v und 20LV Thlr auf Acker
güter bei Halle durch 2l Ruckenburg Leipziger
Straße Nr 286

Neue und gebrauchte Pianoforte sowie Klaviere mit
6 Octaven verkauft besonders billig Nürnberger
Märkerstraße

Ein junges Mädchen findet Beschäftigung bei U
Salomon Nr 74

Eine Bettstelle drei gut gehaltene Nohrstühle und
zwei Polsterstühle sind auf dem Steinwege Nr 170S
aus freier Hand zu verkaufen

Eine starke gut mit Eisen beschlagene Güter
Karre habe ich billig zu verkaufen

F Piersch Schmiedemeister
Schlamm Nr 987

Zwei junge Ziegen und ein Bock stehen Verände
rungswegen zum Verkauf Nr 619 Moritzkirchhof

Ein Bursche der Glaser werden will findet auch
ohne Lehrgeld einen Platz bei

I Gtachelroth am gr Berlin Nr 4l9
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A u c t i o n
Montag den 27 d M u folg Tage Nachmittag

2 Ukr soll im Nüprechtschen Hause tl Klaus und
UkichSstraßen Ecke Nr S76 eine neue kupferne Blase
mit Helm oii e vl L haltend 1 gr neue kup
ferne Pumpe mit messingne Ventilen 1 gr neuer
eichener Bottich riie 26VO Q u haltend 3 Stück
Kanonen mit Lasteten passend für Schützengilden
I gr Fernrohr v Lineol a London div Kupfer u
Eisenzeug Porzellan u Glaswerk sehr gute Federbet
ten öStückseineMabagoni Polsterstühle L Stück
dergl birkene Roh stuhle Spiegel Wasch Näh u
Ausziehtische Bettstellen sehr feine Tuchsachen als
Mantel Pelz Ober Leib u Hausröcke Hosen
Westen feine wollene u leinene Leibwäsche u dergl
mehr meistbiecend verkauft werden

I H Sranvr
AuctionS CommissariuS und Taxator

Zwei der Pfarre zu Trotha gehörige am Krähen
berge und Kuhberge gelegene Ackerpiäne sollen in einzel
nen Stücken nächsten Moniag 27 Septbr Vormittags
um 9 Uhr an Ort und Stelle den Bestbietenden verpachtet

werden R u d o l p h Pastor zu Trotha
Gartenverpachrung

Auf dem Ritterguts Wegewitz zwischen Leipzig und
Merseburg belegen soll ein Garten von rea 2 Morgen
und eine zum Garten geeignete Obstplantage von 5 Mor
gen auf mehrere Jahre vom ersten März 1843 ab ver
pachtet werden Pachllustige wollen sich noch vor dem
ersten Ottober an den Verwalter Friedrich daselbst
wenden da dann der Zuschlag erfolgt

5/4 bis 6/4 breiten ächten dauerhaften Gingham In
Nestern K Elle Z Sgr verkaufen um schnell damit zu
räumen Geschwister Senff

Große Ulrichsstraße Nr 7
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Mit Honig ä Centner M Tblr Itz 3 Sgr
Steaun Lichte 4 6 und 8 Packet ll Sgr desgl
Handlaternen Lichter Stück ü und 6 Pf eben so
schön wie Wachslichter neue Capern Brabanter Sar
dellen fetten Schweizerkäse vo züglich schönen sauren
Essig Pfeffergurken und schönsterBambergerSchmelz
butter empfiehlt sich

F H Fromm große Ulrichsstraße Nr 28

Pferdeschwämme so wie f Wasch und Tafel
schwämme empfiehlt I G Tauberr

Ff Num Vrra, v taria Punsch Extract
Weinmostrich in Büchsen und frische wohlschmeckende
Schmelzbutter empfing wieder I G Tauberr

Aechte abgelagerte Bremer Cigarren so wie vorzüg

lich gute Tabake empfiehlt I G Taubert
Sehr guten Militairlack und weiße Putzerde erhielt

I G Taubert
Auf dem Weinberge des Zustizcommissar Fritsch

steht eine milchende Ziege zum Verkauf Kauflustige
wollen sich an den Gärtner Koch daselbst wenden

Gute Speisekartoffeln veikauft Trübe

Alte Stiefeln Schäfte und Schuhe kauft zum höch
sten Preis der Schuhmachermeister Müller Schü
lershof Nr 760

Im Wertherschen neuerbauten Hause vor dem
Schieferthore ist zukünftige Ostein die Wohnung welche
bis jetzt Herr Wegebaumeister Hecker bewohnt beste
hend aus ü Stuben nebst Zubehör so wie Pferdestall
und Wagenschuppe zu vermischen

Eine meublirte Stube nebst Kammer welche den
I October bezogen werden kann ist a einen ruhigen
Miether sofort zu vermiethen Leipziger Straße Nr 3 S
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Das Meubel Spiegel und Polster
Waaren Magazin von Carl Dettenborn
empfiehlt sein vorzüglich großes Lager der aller
neuesten Mahagoni und birkenen Meubels so
wie die elegantesten Polsterwaaren mit den fein
sten Bezügen in größter Auswahl Ich lade
daher ein geehrtes Publikum ergebenstem sich
von der Eleganz dieses Magazins zu überzeugen
und stelle fortwährend die billigsten Preise

Ich werde von Michaelis d Z an in allen Näh
Strick Stick und Hätel Arbeiten neben meinem
bisherigen Unierrichte auch unentgeldlich Unterricht er
theilen Nähere Bedingungen sind bei mir zu erfragen

G ril e Rummer Neustadt Nr S8 Z
L ehrlingsgesuch

Ein junger Mensch welcher die Uhrmacherkunst
erlernen will kann sogleich unter sehr annehnibaren Be
dingunaen in meinem Geschäft placirt werden

N Günther
Geübte Strickerinnen finden gegen Einsatz Beschäf

t igung Schülershof Nr 766
Ein Mädchen die sich keiner Arbeit scheut findet

einen Dienst Dachritzgasse Nr S8S

Sonnrag den 26 Sept ladet zum ersten Weinfest
ergebenst ein der AZeinbergswirih C Hübner

in Beuchlitz
Sonntag den 26 September ladet zum Tanzvergnü

gen so wie Montag zum GesellschaftStag ergebenst ein

Ratsch in Völlberg
Sonntag den 26 d M Gesellschaftstag und Tanz

vergnügen bei Heri berg in Passendorf
Montag den 27 Sept Tanzmusik in Wilkens

Garten bei tv Kurz



332 Bekanntmachungen

Bürger Versammlung
Zum Jahrestag der Stiftung unserer Bürgerver

sammlungen findet Montag d en 4 O c t o b er ein ein
faches Abendessen a Couvert 7 /z Sgr im Bahnhöfe
statt Unterzeichnungen hierzu werden bis Freitag den
1 October angenommen bei Frd Hensel Buchhänd
ler Heynemann Tischlermeister Schönemann
Buchbinder Große und auf dem Bahnhofe bei Mann

Von heute ab wohne ich in meinem Hause auf dem
großen Berlin Nr 432 eine Treppe hoch

I i NUemeyer

Der Finder eines auf dem Franckensplatze Verlornen
goldenen Uhrschlüssels mit Kette erhält bei Rückgabe eine
angemessene Belohnung Steinweg Nr 1720

P r ä n u in e r a t i o n s a n z e i g e

Bei dem Ablauf des 3 Quartals ersuchen wir die
verehrl Leser des Wochenblatts die Pränumeration
auf das 4 Quartal mit sechs Silbergroschen
an die Herumträger zu entrichten Alle diejenigen
deren Mild zumBe st ender hiesigenArmen
irgend einen größeren Betrag bestimmt
bitten wir diesen Mehrbetrag ausdrücklich in den Listen
der Herumträger bemerken zu wollen Auch kann
noch jetzt auf den ganzen Jahrgang des Wochenblatts
mit 24 S r pränumerirt werden die bereits erschie
nenen Stucke werden nachgeliefert

Die einzurückenden Bekanntmachungen
bitten wir immer spätestens bis zum Abend
des vorletzten Tages an welchem ein Blatt er
scheint einzusenden Die später eingehenden müssen
dann bis zum nächsten Stück zurückbleiben

Die Redaction

Druck der Waisenhaus Buchdruckerei
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